
 

 
 

H e i d i e  –  d i e  –  T r e u  –   

in ihrer Hütten mitten in der Welt wildwonnig wohnend,  

all Krumb und Krank zu junger Schöne schonend, bis wiederwohl  

es ihr ins Herz gefällt! 

Hei, wie das biengleich aus-ein-tänzeltummelt, 

allsingsangseelig immersammelsummelt – ein Tausendsaus,  

ein sommerduftig urfideles Haus! 

Nur angepocht! 

„Herein, herein,“ 

ruft’s Allmaidmütterlein,  

„Ihr gwissensbissig Wissenschaft-Verirrten! 

Lasst hier uns mal, fern Hirnverbranntheit Quaal, 

mit Wesenssaft, mit Lebensfrucht bewirten,  

m i t  M a h l ,  m i t  M a h l !  

Von Sollesalz, hah, nimmermehr versalzet, verpfeffert nimmer uns 

mit Musstsonsthieb, doch wohlgewürzet, herzhaft wohlgeschmalzet,  

pamateriell, geistleibhaft, dass uns schnalzet 

das Glück dadrein vor lauter Lust und Lieb.  

Weil’s tiefbehagt, tiefwohl uns frommt, 

uns bis ins Mark hinein rundum bekommt.  

A l l s o   

w i l l k o m m e n !  
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